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Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Menckestraße 1

Gohlis * 3/a

Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt und Laden, Putzfassade, Holzpaneele in der 
Tordurchfahrt, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Erstes Haus in der durch Neufestlegung der Baufluchtlinie 1886 erweiterten Hauptstraße von Gohlis. Es 
wurde 1887 durch Maurermeister Harz für Marie Günther anstelle der  Wirtschaftsbauten eines alten 
Bauerngutes erbaut (siehe Gohliser Straße 41); und war der Auftakt für die geschlossene „städtische” 
Bebauung der alten Dorfstraße.
Die Fassade hebt sich mit ihrer deutlichen Vertikaltendenz vom üblichen horizontalen Neorenaissance-
Schema der 1880er Jahre ab. Die vertikale Zusammenfassung der beiden Hauptgeschosse mit 
gequaderten Lisenen führt die ebenso ungewöhnlichen balkenartigen Gliederungen zwischen den Fenstern 
des Erdgeschosses fort. Über einem breiten Gurtband schließt das Obergeschoß mit kleineren 
Rundbogenfenstern und ursprünglich reichem Konsolgesims ab.   
LfD/1998/2002
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